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Spargelrost, Blattschwärze

Schädlinge
Spargelfliege

Amistar ➀

0,1% (1 l/ha) oder

Fezan
0,15 % (1,5 l/ha) 

Stroby WG
0,03 % (0,3 kg/ha)

Slick
0,05 % (0,5 l/ha)

Novo Tak (14)
0,1% (1 l/ha)

Ab Mitte Juli, bei beginnender Infektion, dann
alle 14 Tage wiederholen. Maximal 3 Behandlun-
gen pro Saison.

Sofort beim Auftreten behandeln.

N E U

Spinat
Unkrautregulierung
Im Vorauflauf
In Mischung sofort nach der
Saat

Im Nachauflauf
Einjährige Unkräuter

Schädlinge
Rübenfliege

Centium 36 CS
0,15 l/ha 

+ Venzar
600 g/ha

Beetup
3�1–1,5 l/ha

Novo Tak (14)
0,1% (1 l/ha)

Winterspinat nicht behandeln.

1. Behandlung im Keim- bis 2-Blatt-Stadium der
Unkräuter; 2. Behandlung 5–7 Tage später.

1-mal, wenn Blätter vollständig entwickelt sind, 
1- bis 2-mal im Abstand von ca. 14 Tagen wieder-
holen.

Tomaten
Krankheiten
Alternaria-Dürrfleckenkrank heit,
Krautfäule, Echter Mehltau

Alternaria, Krautfäule

Pseudomonas

Samtfleckenkrankheit

Echter Mehltau

Amistar ➀ (3)
0,1% (1 l/ha)

Slick (3)
0,05 % (0,5 l/ha)

Daconil 500 (21)
0,3 % (3 l/ha)

Oxykupfer 50 (3)
0,5 % (5 kg/ha) oder

Cupro FL (3)
0,5 % (5 l/ha)

Cercobin (3)
1,1 l/ha

Stroby WG (14)
0,05 % (500 g/ha) oder

Armicarb (3)
0,5 % (5 kg/ha)

Sufralo (3)
0,2 % (2 kg/ha)

Im Freiland und Gewächshaus vorbeugend alle
2–3 Wochen, max. 3 Behandlungen pro Saison.
Mit Daconil 500 alternieren.

Bei Befallsbeginn. Max. 4 Behand-
lungen pro Saison.

Ab Auspflanzung alle 2–3 Wochen behandeln. 
In der Regel werden 7–8 Behandlungen pro
 Saison durchgeführt.

Nur für Tomaten in Gewächshäusern. 

Nur im Gewächshaus.

Alle 8–12 Tage behandeln.

Vorbeugend behandeln.
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